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N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Bau-, Wege- und Umweltausschusses (Gemeinde Ostenfeld) 

 am Donnerstag, 2. Mai 2024, 
im Bürgerzentrum "Alte Schule", Dorfstr. 8, 24790 Ostenfeld/R. 

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Simon Uken  
   
 Ausschussmitglieder  
 Meike Sievers  
 Tim Rühe  
 Anja Eckstein  
 Nils Peters  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Paul Beutin 

Imke Johannsen 
 

   
 Gemeindevertreter/in  
 Sören Kohlmorgen  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
   
 Protokollführung  
 Simona Lippert-Ackermann  
 
 c) entschuldigt:  
 
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Christian Prang  
   
 Ausschussmitglied  
 Malte Struck  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:42 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 15.02.2024 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Bericht über die Geschwindigkeitsmessanlagen  

6. Beratung und Beschlussfassung zur Verkehrsführung an der 
Einmündung Rader Weg in die Kieler Straße 

BWUA4-3/2024 

7. Bericht zum Notfallkonzept für die Gemeinde Ostenfeld  

8. Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung eines 
Notstromaggregates 

BWUA4-4/2024 

9. Beratung und Beschlussfassung zum Straßenflickprogramm BWUA4-5/2024 

10. Beratung zum Anbau des Feuerwehrgerätehauses  

11. Beratung und Beschlussfassung zur Erweiterung der 
Kitagarderobe 

BWUA4-6/2024 

12. Bericht von der Veranstaltung „Wärmeplanung vor Ort“ am 24.4.  

13. Bericht der Verwaltung  

14. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

 Voraussichtlich nicht öffentlicher Teil  

15. Bericht der Verwaltung  

16. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

 Öffentlicher Teil  

17. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse 

 

18. Schließung der Sitzung  

 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
 
Der Vorsitzende Simon Uken eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 18.04.2024 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Bau-, 
Wege- und Umweltausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist. 
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TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 15 „Bericht der Verwaltung“ 
und 16 „Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschussmitglieder“ in 
nicht öffentlicher Sitzung, da gem. § 46 Abs. 8 GO SH berechtigte Interessen Einzelner es 
erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 15.02.2024   
 
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
15.02.2024 wurde am 11.03.2024 zur Kenntnis gegeben. Einwendungen wurden innerhalb 
der Frist (bis 28.03.2024) nicht erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 

 

 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
 
Es wird angemerkt, dass an der Kreuzung Dorfstraße / Ehlersdorfer Weg eine 
Straßenlaterne sinnvoll wäre, der Vorsitzende wird die Angelegenheit in der Verwaltung auf 
dem Weg bringen. 
 
 
TOP 5.: Bericht über die Geschwindigkeitsmessanlagen   
 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die permanenten Anlagen bereits geliefert sind und sich 
derzeit im Ordnungsamt befinden, da aktuell noch Probleme bei der Kopplung der Anlagen 
mit dem Tablet bestehen. Für die Leihanlagen erfolgt am 04.05.2024 ein erneuter 
Aufstellversuch nachdem der am 05.03.2024 gescheitert war. 
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TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung zur Verkehrsführung an der 

Einmündung Rader Weg in die Kieler Straße   
 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen Maßnahmen zur Entschärfung der Verkehrssituation durchzuführen. 
Eine Verkehrsinsel aus Betonelementen zum Aufdübeln wird angeschafft und gemäß der 
Abstimmung mit dem LBV und der Verkehrsbehörde aufgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Bericht zum Notfallkonzept für die Gemeinde Ostenfeld   
 
 
Herr Beutin stellt ausführlich ein Notfallkonzept der Gemeinde Ostenfeld für den 
Katastrophenfall (hier am Bespiel eines 1 wöchigen Stromausfalles) vor. Die Gemeinde hat 
in Eigeninitiative eine Arbeitsgruppe zusammengestellt, Herr Beutin weist darauf hin, dass 
dies eigentlich Aufgabe der Verwaltung wäre. Das Konzept soll mit der Verwaltung 
abgestimmt werden um unter anderem ggf. Verträge mit im Katastrophenfall „helfenden 
Bürgern“ zu verschriftlichen. Inhaltlich wird zusammengefasst, dass die Einsatzbereitschaft 
des Feuerwehr-Gerätehauses oberste Priorität im Katastrophenfall hat, um der Bevölkerung 
hier einen Notfallanlaufpunkt bereit zu stellen. Möglich ist dies durch das Anschaffen eines 
neuen Zapfwellennotstromaggregates, angetrieben durch Schlepper der ortsansässigen 
Landwirte (Bereitschaft wurde bereits abgefragt, jedoch noch nicht schriftlich vereinbart). 
Weiter müsste der „Seuchendruck“ so niedrig wie möglich gehalten werden, dies wird durch 
durch eine regelmäßige Entleerung der Hebewerke gewährleistet, wozu sich ebenfalls 
benannte Landwirte bereit erklärt haben. Weiterhin werden klare Kommunikationswege 
erarbeitet. 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung eines 

Notstromaggregates   
 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen ein Zapfwellen-Notstromaggregat mit einer Leistung von 40kVA 
anzuschaffen. Die Verwaltung wird beauftragt Angebote einzuholen. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu erteilen. In Bezug auf eine 
eventuelle Bereitschaftspauschale für die Betriebe, die im Notfall einen Schlepper und 
Kraftstoff zur Verfügung stellen, wird von dem Notfall-Arbeitskreis ein Vorschlag erarbeitet 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung, 0 befangen 
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TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung zum Straßenflickprogramm   
 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen die Straßenschäden zu sanieren. Die Verwaltung wird beauftragt 
Angebote einzuholen. Eine Bündelung von Einzelmaßnahmen im Amtsgebiet wird nur 
befürwortet, wenn es einer zeitnahen Ausführung (bis August 2024) nicht im Wege steht. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 10.: Beratung zum Anbau des Feuerwehrgerätehauses   
 
 
Herr Uken erläutert den Sachverhalt und es wird klar, dass in der Angelegenheit noch viel 
Klärungs- und Informationsbedarf besteht. Oberste Priorität ist, genau zu wissen welche 
gesetzlichen Anforderungen an den Anbau kurz-, mittel- und langfristig von Seiten der HFUK 
bestehen, diese Anforderungen müssen unbedingt in schriftlicher Form vorliegen bevor eine 
Beratung stattfinden kann. Die Verwaltung soll hier unbedingt tätig werden und 
entsprechende Informationen einholen und vorlegen. Anschließen soll dann neu beraten 
werden. 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung zur Erweiterung der Kitagarderobe   
 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen eine Trockenbauwand zu bauen um dem Träger eine Erweiterung der 
Garderobe zu ermöglichen. Die Verwaltung wird beauftragt, sich um die bauliche Umsetzung 
zu kümmern und Angebote einzuholen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 12.: Bericht von der Veranstaltung "Wärmeplanung vor Ort" am 24.4.   
 
 
Der Vorsitzende berichtet ausführlich von der oben genannten Veranstaltung, 
„Wärmeplanung vor Ort“ am 24.4.24. Zusammenfassend wird erklärt, dass in der Gemeinde 
Ostenfeld die Voraussetzungen für ein Wärmenetz nicht gegeben sind, es muss nach 
Alternativen geschaut werden. In den Prozess sollen unbedingt die Bürger mit einbezogen 
werden, da es in der Gemeinde bereits verschiedene angewandte Energiekonzepte gibt und 
somit auf entsprechende Erfahrungswerte zurückgegriffen werden kann. Der Ausschuss will 
einen entsprechenden Infotag organisieren. 
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TOP 13.: Bericht der Verwaltung   
 
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 14.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
 
Der Vorsitzende berichtet zum Thema Digitalisierung des Ausschusses, dass jährlich 120€ 
als Entschädigung an ehrenamtliche Mandatsträger erstattet würden oder alternativ ein 
Endgerät gestellt würde. Ob die Sitzungsunterlagen zukünftig ausschließlich digital zur 
Verfügung gestellt werden, wird in der GV beschlossen. Weiterhin berichtet der Vorsitzende 
über Reparatur und Neubau der Wasserentnahmestellen, hier ist festzuhalten, dass der 
Brunnen im Bahnhofsweg zurzeit nicht richtig funktioniert. Zum Thema Schallschutz wird 
abschließend berichtet, dass eine Begehung mit der Firma Krebs stattgefunden hat und sich 
die Untere Umweltbehörde sehr kooperativ zeigt. Abschließend informiert der Vorsitzende 
ausführlich über eine neue Mittelzuweisung in Höhe von insgesamt 20 Mio. EUR für den 
Radverkehr in Schleswig-Holstein, die auf die Ämter verteilt wird. Als mögliche Projekte 
werden der Brückenweg, der Mühlenweg, der Rader Weg und die Kreuzung Rader Weg 
benannt. 
 
 
TOP 17.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse   
 
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Vorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
bekannt.  
 
 
TOP 18.: Schließung der Sitzung   
 
 
Der Vorsitzende Simon Uken bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
21.42 Uhr. 
 
 
   

gez. Simon Uken  gez. Simona Lippert-
Ackermann 

(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 31.05.2024 (Protokollführung) 
 
 

 
 
 
 


